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ANREGUNGEN 
	Künstler/in
	Bild
	Material
	Objekt

	Arman
	Farb-/Formkomposition durch Akkumulation
	Fundstücke, gleichartige Objekte, Alltagsgegenstände
	Schaukasten/Vitrine, z.B. „ Accumulation de Brocs“, 1961; Emailkannen in Plexiglasgestell

	Christo
	Grafiken von Verpacktem mit Materialproben finanzieren Projekte
	Stoffe, Textilien, Papier, Folien, Schnüre/Seile
	Original des Verpackten, z.B. eine Schubkarre, ein Gebäude


	Linktipp / Abbildung: https://www.fondationbeyeler.ch/sites/default/files/fondation_beyeler/sammlung/kuenstler/christo/christo_wrapped-trees-1998-1_l.jpg

	Joseph Beuys
	Ungewöhnliche kultische oder mythologische Verbildlichung
	Fett, Filz, Asche, Honig, Schwefel, …

Materialien mit Symbolkraft

	Kombination der Materialien mit Gegenständen, z.B. „Fettstuhl“, 1964

	Lucio Fontana

(auch Piero Manzoni, hier zusätzlich Ver-nähungen der ein-geschnittenen Löcher)
	Bildgrund selbst wird zum Bild
	Leinwand, Farbe
	Leinwand wird zum Objekt mit räumlichem Charakter durch Schnitt- oder Rissverletzung der Oberfläche

	Andy Goldsworthy
	Fotografisches Festhalten des Ergebnisses („Land-Art“)
	Ausschließlich Naturmaterialien wie Blätter, Blüten, Pollen, Zweige, Steine, Erde,  Schnee, Eis, …
	Mitunter flüchtiges, leicht zerstörbares Objekt aus bearbeitetem und kombiniertem Material

	Anish Kapoor
	Bild in  der Widerspiegelung der Umgebung, z.B. bei „Cloud Gate“, 2004
	Farbpigmente für Plastiken; spiegelnder Edelstahl
	„Cloud Gate“ als materielle Plastik, die auch imaterellen Charakter besitzt (keine Eigenfarbe)

	Edward Kienholz
	Farb-/Formkomposition durch Malerei und Objekte; sogenanntes  „Tableau“
	Verschiedenste Materialien wie Holz, Blech; aussagekräftige Fundstücke; sperrig, hässlich, gealtert, beschmutzt, abgenutzt
	Gesellschaftskritische Plastik, z.B. „The Wait“, 1964/65

	
	
	
	

	Joan Miro
	Formen und Farben ergeben ein „Bild“, dem gehen Skizzen und Modelle voraus; Assemblagetechnik
	 Strandgut wie Schildkrötenpanzer, Strohhut, Bretter; Heugabel u.a. Fundstücke verschiedenster Beschaffenheit 
	Montage der Objekte; in einem Abguss zu poetischer Einheit gebracht; in klaren Farben neu gefasst, z.B.“ Umarmung eines Vogels“, 1967; oder „Figur mit drei Beinen“, 1967

	Robert Rauschenberg
	Combine-Paintings
	Zeitungen, Fundstücke, Siebdruck, Öl
	

	Kurt Schwitters
	
	Werbefragmente, Holz, Fundstücke, Zeichnungen
	

	Link: https://www.deutsche-digitale-bibliothek.de/item/43CAFAMM42ATOG3IP6UBOR55ZWJMXGTP

	Daniel Spoerri
	Von Besuchern Spoerris benutzte und  platzierte Gegenstände ergeben ein dreidimensionales Stillleben; „Fallenbild“
	Bretter, Geschirr, Besteck, Zigaretten, Papier, Flüssigkeiten wie Kaffee, Milch, Tee, Bier; Nahrungsmittelreste, etc.
	Gegenstände werden auf dem originalen Untergrund (z.B. Tischplatte)montiert und wie ein Bild an die Wand gehängt, z.B. „Kichkas Frühstück“, 1960

	Günther Uecker
	Bewegter Punkteraster, monochrom
	Leinwand, Holz, Fundstücke, Nägel
	Unzählige Nägel strukturieren die Oberfläche, diese gerät in Bewegung durch Positionswechsel des Betrachters. Das Bild wird zum Objekt.

	Tom Wesselmann
	Motive aus der Werbung, Ölmalerei; Pop-Art
	Hier: Holzuntergrund,  Duschvorhang, Spül-kasten, WC-Deckel, Klopapierrolle, Frottiertuch, Handtuchhalter, Kosmetikschränkchen
	Integrierte reale  Objekte im Sinne einer dreidimensionalen Collage, z.B. „Badewannen-Collage“ Nr.2, 1963


